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Schnelles Umsteuern im Energieverbrauch notwendig
Abhängigkeit von fossilen Rohstoffen rasch reduzieren

Ampel-Koalitionsvertrag:
Ab dem Jahr 2025 soll jede neu eingebaute Heizung auf Basis von 
65% erneuerbaren Energien betrieben werden. 

Durch den russischen Angriff auf die Ukraine wurde diese 
Regel auf das Jahr 2024 vorgezogen.  Stand (05/2023)

Brandenburg: Energiestrategie 2040
Energieeffizienz erhöhen, Energieverbrauch 
durch Einsparung senken!
Primärenergieverbrauch bis 2040 um 39% senken.
Erreichung der Klimaneutralität bis spätestens 2045 

Politische Rahmenbedingungen des 
Energiemanagement



Kommunales Energiemanagement führt 
Zur Senkung des Energieverbrauchs

Ein wichtiger Baustein zur Minderung des 
Energieverbrauchs ist ein geordnetes, systematisch 
aufgebautes Kommunales Energiemanagement.

Durch geringinvestive Maßnahmen und 
Verhaltensänderungen können bis zu 20%, in 
manchen Fällen bis zu 30% Energie mit 
sofortiger Wirkung eingespart werden. 
Dadurch ergeben sich Amortisierungseffekte 
einer einzurichtenden neuen Stelle im KEM. 



Welche Vorteile bringt der Gemeinde ein
Kommunales Energiemanagement?
• Schnelle Kostensenkungen der Wärme- Strom- und Wasserversorgung 

durch nicht- bis geringinvestive Sofortmaßnahmen und vor allem 
Verhaltensänderungen

• Dauerhafte Entlastung der Kommunalhaushalte bis zu 30%, ergibt die 
Möglichkeit von Investitionen, die wiederum Einsparungen erbringen 
können. (Revolvierender Fonds)

• Praktische Daseinsvorsorge durch ein langfristig unabhängiges 
effizientes Energiesystem  für alle Bürger:innen der Kommune

• Erreichung der kommunalen und bundesweiten Klimaschutzziele 

(CO2 Neutralität bis 2045)



Wichtigsten Aufgaben eines 
kommunalen Energiemanagement

Kommunales 
Energiemanagement
KOM EMS
Zentrum der 
Kommunikation

Optimierung 
Organisationsstruktur 
Verwaltung 

Vorschläge zur 
Betriebsoptimierung, 
Anlagentechnik, Heizung, 
Lüftung, Sanitär, 
Beleuchtung, Neubau und 
Bestandsgebäude

Einbindung & 
Schulung der 
Hausmeister

Kostengünstige und 
CO2-neutrale 
Energiebeschaffung 

Sensibilisierung 
der Hausnutzer 
insb. Sportclubs, 
Akzeptanz von 
Energiesparregeln

Regelmäßige Kontrolle 
aller Energieverbräuche 
aller Liegenschaften, 
Auswertung, 
(Benchmarking) 
Maßnahmen formulieren

Auswertung der Daten, 
Jahresenergieberichte, 
Steckbriefe der einzelnen 
Liegenschaften erstellen, 
Gesamtbericht, 

Einbindung der 
Schornsteinfeger



Gemeindevertretung 

Beschlussfassung pro 

Energiemanagement

Finanzverwaltung

Haushaltsplanung, 

Energiecontracting, 

Abrechnung Energie 

Hochbauamt, Maßnahmen aus der 

Energieverbrauchauswertung, Neubau, 

Sanierung, Instandsetzung, Jahrespläne

Liegenschaftsverwaltung 

Gebäude- Miet- und Pachtverträge

Regelmäßige Wartungsverträge

Nutzungsverträge der Liegensch. Freie 

Träger, Kita, Vereine, Sportgruppen, 

Feuerwehr,

Regelmäßiger Kontakt mit Hausmeistern

Bürgermeister/Landrat, Beauftragung zum 

Kommunalen Energiemanagement

Bauhof/Technische Dienste

Schulamt

Schulverwaltung

Lehrer:innen

Vermietung von 

Turnhallen und 

Klassenräumen an 

Vereine, etc.

Energiemanagement, 

regelmäßiges 

Monitoring aller 

Energieverbräuche, 

Maßnahmenkatalog

Fachgruppenleite

r:innen, 

Zusammenarbeit 

mit 

Energiemanagem

ent

Vernetzung und Kommunikation ist der größte Teil 
der Arbeitszeit eines kommunalen Energiemanagers

Öffentlickeitsarbeit
nach innen /außen 
in Zusammenarbeit 
mit dem 
Klimaschutzmanage
-ment

Schnittstellen 
KEM



- Fehlendes Fachpersonal, 
- Immer knapper werdende mon. Ressourcen
- Energiemanagement in den Verwaltungs-

kontext integrieren.
- Fördermöglichkeiten zur Einrichtung einer 

Energiemanagementstelle oft unbekannt
- Signifikante Amortisierungseffekte durch 

Energie-Einsparungen unklar.
- Aufteilung der Aufgabenfelder von 

Energiemanagement und Klimaschutz, 
Gebäudemanagement oft unklar.

Aktuelle Hürden in den Gemeinden für die 
Einrichtung eines Kommunales Energiemanagement



Finanzielle Umsetzungshilfen für Gemeinden zum Thema 
Kommunales Energiemanagement 
Der Nationalen Klimaschutzinitiative, Kommunalrichtlinie,
Siehe Präsentation 
„20230420_OSS_Energiemanagement.difu.NKI“

Nationale Klimaschutzinitiative NKI Förderinstrument 
für das kommunale Energiemanagement



If not now, when?

Vielen Dank

Sprechen Sie uns an!

Thomas Lippert
Regionale Planungsstelle Havelland-Fläming
Tel. 03328 335419
Thomas.Lippert@havelland-flaeming.de
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